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Billy Hallo, das ist aber eine Überraschung. Sei herzlich willkommen, Ptaah, lieber Freund, und ich dachte, dass du län-
gere Zeit weg bist.   

Ptaah Sei erst gegrüsst, lieber Eduard, mein Freund. Du denkst richtig, denn ich komme nur sozusagen auf Besuch, denn 
ich bin nur, wie du sagen würdest, auf Urlaub für 3 Tage, und die will ich nutzen, um dich zu besuchen. Es ist mir lange Zeit 
geworden ohne die Gespräche mit dir, denn was wir 2 diesbezüglich führen, ist für mich sehr viel mehr geworden, als nur 
eine Unterhaltung. Besonders deine Ausführungen bezüglich unserer Gesprächsstoffe sind mir ein Wert geworden, den ich 
sehr vermisse und der mir leider noch längere Zeit versagt bleiben wird.  

Billy Dann bist du noch weiterhin abwesend? 

Ptaah Ja, das wird so sein. 

Billy Nach unserer Zeit hier – wie lange wird das sein? 

Ptaah Es werden etwa 5 Monate sein. 

Billy Dann wird das ja etwa das neue Jahr sein. 

Ptaah Ja, aber leider ist das nicht zu ändern. Aber in der Zwischenzeit werde ich mich mit den Annalen meines Vaters 
beschäftigen, die diverse Fragen aufwerfen, die ich dir vorbringen will. 

Billy Dagegen ist ja nichts einzuwenden, – was willst du denn wissen? 

Ptaah Aus den Annalen habe ich herausgelesen, dass du und mein Vater – was ich ja schon lange weiss und zudem du 
mit Quetzal darüber gesprochen hast, wie er mir berichtete – zukünftig zu verschiedenen Zeiten beobachtet habt, wie 
Wildtiere die Erdenmenschen angreifen und Wasserlebewesen dasselbe tun werden, was Menschenleben fordern wird. 
Auch steht in den Annalen geschrieben, dass sich Tiere und Getier in Abgründe stürzen und sich so selbst töten werden, 
manchmal gar herdenweise, wie Wasserlebewesen, die sich auf die Strände ans Ufer werfen, um zu verenden. Und all dies 
werde sich ergeben, wenn die irdische Weltbevölkerung deren Mass überschreitet, wobei mein Vater in seinen Annalen 
erklärt, dass er damit die Überschreitung und somit die Überbevölkerung anspreche. Auch ist es … 

Billy … ja, daran vermag ich mich zu erinnern, und wir haben selbst gesehen, wie sich eine grosse Herde Rindtiere in 
Afrika über eine Felswand stürzte, Gnus oder so waren es. Sfath erklärte damals, das geschehe darum, weil es zu viele 
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Menschen gegeben habe, eben dort, wo die Tiere beheimatet waren. Es war also schon damals wie eine Art Überbevölke-
rung von Menschen, wodurch die Tiere in den Tod getrieben wurden, denn irgendwie kamen sie nicht mit der Masse 
Menschheit zurecht. Und die gleiche Art Geschehen gab es seither mehrmals, wie ich weiss. Auch bezüglich der Wasserle-
bewesen erklärte Sfath, dass diverse, und zwar ganze Schwärme und Herden sich künftig immer wieder in aller Welt selbst 
töten werden, und zwar indem sie sich auf die Sanddünen der Strände werfen und verenden würden, wobei dies jedoch 
infolge dessen wäre, weil die Wasser verschmutzt und vergiftet werden. Er erklärte, dass insbesondere Unrat aller Art die 
Wasserlebewesen in den Tod treiben würden, wie aber auch Gifte aller Art, die verheerend die Wasser vergiften werden. 
Er sagte, gemäss seinen Forschungen, dass die Gifte die Gehirne der Wasserlebewesen beeinträchtigen und teils schwer 
schädigen würden, folglich sie, weil sie dies selbst erkennen, praktisch Selbstmord begehen.  
 
Ptaah Du sprichst das aus, was auch mein Vater in den Annalen aufgeführt hat.  
 
Billy Ja, und es bestätigt das, was wir zusammen beobachtet haben, wenn wir die Zukunft durchforstet haben.  
 
Ptaah Das ist aber nicht alles, denn mein Vater schrieb, und darüber will ich mit dir speziell sprechen, nämlich, dass ihr 
auch bezüglich der Fremden Studien betrieben habt und dafür in sehr alten Zeiten vieles beobachtet habt, und dass diese 
nicht nur durch Tonschwingungen sehr grosse Bauten errichtet, sondern auch medizinische Kenntnisse zur Erde gebracht 
haben. Diese sind aber im Lauf der dahingegangenen Jahrtausende wieder verlorengegangen und vergessen worden, 
ebenso wie die grossen Fremden Horus, Dhanvantari, Thor usw. Auch was mir meine Tochter Semjase erzählte, was sie mit 
dir unternommen hat, wie du die Männer Ketsch, Duram Ke, Forrestal und das Areal 18, wie auch Gejat, Merlin und die 
damaligen auf der Erde wirkenden Fremden usw. kennenlerntest und was sie dir erzählten, ehe die Fremden weggingen 
und die dir bekannten Erdenmenschen alle von den Geheimdiensten der USA ermordet wurden, das alles interessiert mich 
sehr und ich will einiges mehr von dir erfahren als das, was ich nur in den Annalen lesen kann. Die Fremden sind ja seit 
Jahrtausenden noch immer da und werden wohl auch dableiben, von denen wir uns seit jeher aus bestimmten Gründen 
aber fernhalten, auch von deren Heimatwelten in diesem Kosmos. Bezüglich ihnen wird in Amerika das Ganze in der Staats-
führung akut aktuell und Aufklärung gefordert werden, denn … Ihr zusammen, ihr habt ja – Vater und du – zu sehr frühen 
Zeiten in der Vergangenheit Abklärungen geschaffen, derbezüglich ich einiges mehr von dir erfahren will, besonders jedoch 
über deren hochentwickelte Medizin, weil ich mich als Mediziner besonders dafür interessiere, wie auch dafür, wie die 
frühen Fremden ihr Wissen auf der Erde jenen lehrten, die dazu geeignet waren. Auch interessiert mich das, was in den 
Annalen geschrieben ist bezüglich neuer Krankheiten und Viren, die sich besonders im neuen Jahrtausend auf der Erde 
ausbreiten werden. Meine Tochter und Asket erzählten mir auch einiges, was ihr bezüglich der Fremden in … festgestellt 
und gesehen habt, denn davon habe ich nicht viele Kenntnisse. Auch was meine Tochter in … ergründen konnte bezüglich 
des Berufsphotographen und Fachmannes für professionelle Bildbearbeitung …, der deine Diaaufnahmen gefälscht hat, 
teils sehr stark, andere nur wenig, wie auch, dass er dies jedoch nicht freiwillig getan hat, sondern weil er mit Todesdro-
hungen dazu gezwungen wurde von …, bin ich orientiert. Anders kann …   
 
Billy … diesbezüglich möchte ich nicht über alles offen reden, denn ich weiss auch von seinem Sohn, der sich bei mir 
vor etwa 4 Jahren gemeldet und sich im Namen seines Vaters für das damalige Handeln entschuldigt hat. Dieser Photograph 
hat ihm, ehe er starb, alles erzählt, so also auch, dass er dazu gezwungen wurde von … Darüber möchte ich aber nichts 
offen sagen, denn diesbezüglich habe ich mein Wort gegeben, damit seine Nachkommenschaft und deren Familie nicht von 
irgendwelcher Seite her plötzlich angefeindet und belästigt wird. Ausserdem genügt es ja damit, dass meine echten Auf-
nahmen durch diese Verfälschungen und Manipulationen weltweit verunglimpft und ich selbst böswillig und neidisch als 
Fälscher der Dias verschrien werde, obwohl es Zeugen dafür gibt, dass ich weder vom Dia- und Photobearbeiten etwas 
verstehe, noch irgendwo ein Photolabor habe. Dies nebst dem, dass ich auch nie UFO-Modelle erstellen und diese auf Dias 
bannen konnte, dies schon gar nicht deswegen, weil meine Ex-Frau dies bemerkt und mich ‹verpfiffen› hätte, weil sie wie 
ein ‹Häftlimacher› aufpasste und dauernd auf der Lauer war, um mir schaden zu können. Ihr Sinnen war leider danach 
ausgerichtet, was schon von Anfang an so war, und die Heirat in Griechenland war eigentlich …, und dazu ist wohl nichts 
weiter zu sagen. Das war und ist die Wahrheit, aber es musste so sein, weil nur dadurch geschah, dass ich in die Schweiz 
zurückkehrte und die Mission zu erfüllen begann. Wäre das nicht zustande gekommen, wie es ja vorgesehen war, dann 
wäre ich nämlich nie mehr in die Schweiz zurückgekehrt, weil all das mich stetig überall in der Welt verfolgte, was seit 
meiner Jugend durch die schmutzigen und gemeinen Machenschaften der Sektenmitglieder der … erfolgte. Diese hatten 
mit ihrem Hass ja auch Leute indoktriniert, aufgewiegelt und dazu gebracht, dass auf mich geschossen wurde usw. Und was 
die neuen Krankheiten und Viren betrifft, die im neuen Jahrtausend aufkommen, dazu ist zu sagen, dass Sfath und ich in 
der neuen Zeit festgestellt haben, dass es sich einerseits um solche handelt, die aus Afrika und Asien eingeschleppt und 
verbreitet und insbesondere Europa und die USA davon betroffen sein werden, wie jedoch auch Anliegerstaaten usw. Dabei 
werden aber auch neue Krankheiten in Erscheinung treten, wobei auch die Corona-Seuche die eigentliche Ursache sein 
wird, denn aus den Langzeitleiden, die aus der Seuche hervorgehen, entwickeln sich neuartige Krankheiten, gegen die dann 
während langen Zeiten mühselig Medikamente entwickelt werden müssen, was aber viele Tote fordern wird. Auch werden 
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neue Viren in Erscheinung treten, wie z.B. solche, die durch Zecken sehr schnell eine Ausbreitung finden werden, was             
eigentlich schon seit einiger Zeit und jetzt der Fall sein müsste, wovon ich allerdings bisher noch nichts gehört habe. Andere 
Krankheitserreger, Viren und Parasiten usw., die Mensch und Tier, Getier wie auch die Gemüsepflanzen, Kräuter, Bäume 
und andere Pflanzen befallen, sind weiter bereits in Europa eingeschleppt worden oder auf dem Weg dahin. Bei all dem 
spielt vor allem der Tourismus in fremde Länder, wie aber besonders der Warenimport von Gütern aller Art aus aller Welt 
die massgebende Rolle der Einschleppung. Dabei erfolgt die Einschleppung der neuen Krankheiten, Viren, Insekten und 
Parasiten usw. um so mehr, je grösser die Überbevölkerung wird, die grundlegend die Schuld daran trägt, dass die Waren-
importe aus fremden Ländern erfolgen, der Tourismus um die ganze Welt floriert und die vielen schadenbringenden Ein-
schleppungen erfolgen. Dies eben nebst dem, dass einzig und allein die Masse der Überbevölkerung mit deren Machen-
schaften die Schuld trägt, dass nunmehr der Planet Erde bezüglich seiner Ressourcen dermassen ausgebeutet wurde, dass 
eine planetare Instabilität entstanden und der Planet selbst in seinem Kurs nicht mehr ganz 100 ist. Dies wird der Mensch-
heit jedoch verschwiegen, wie auch, dass durch die Überbevölkerung, die heute nahezu 10 Milliarden Menschen beträgt – 
was aber durch falsche Berechnungen um rund 2 Milliarden minimiert wird, wie anderweitig der Planet Erde wahrlich nicht 
mehr als 530 Millionen tragen und problemlos ernähren kann –, die Welt langsam aber sicher völlig zerstört wird. Bereits 
sind alle Ökosysteme derart ramponiert, die Natur kaputt, viele Tierarten, Getierarten und sonstige sich selbst bewegende 
Lebewesen, wie auch Pflanzen und Bäume aller Gattung und Art ausgerottet, dass sie niemals wieder ins Leben zurückfin-
den werden. Durch die verbrecherischen Machenschaften im Zusammenhang der Überbevölkerung wurden nicht nur die 
Gewässer allesamt vergiftet und mit Unrat verseucht – hauptsächlich mit Kunststoffen aller Art –, sondern es wurde auch 
die lebenswichtige Atmosphäre mit Giften geschwängert, von denen bisher die Wissenschaftler noch nicht einmal eine 
Ahnung haben. Diese aber trugen sehr viel dazu bei, dass sich das Klima erwärmte und einen Klimawandel auslöste, der 
vom Menschen nicht unter Kontrolle gebracht werden kann. Zudem erfolgen in Zukunft die Unwetter in schlimmerer Weise, 
und ebenso ändern sich die Wetterlagen von Kälte und Hitze derart, dass künftig sehr viel Unheil kommt, das vom Men-
schen nicht mehr aufgehalten werden kann. Nicht nur, dass das Eis der Pole und der Gletscher weltweit immer mehr und 
schneller schmilzt, denn dies bewirkt, dass die Wasser der Meere steigen und ganze Inseln, Strände und Festland über-
schwemmen und zur Meererweiterung werden. Die Massen des weltweiten Eises werden also den Meeresspiegel anstei-
gen lassen, wobei in schlimmster Weise dieser Anstieg über 9 Meter betragen wird. Doch genug davon, denn jedes mah-
nende Wort wird von den Erdlingen ja sowieso in den Wind geschlagen, wobei hauptsächlich die Wissenschaftler und Re-
gierenden sowie deren Anhänger aus den Bevölkerungen alles negieren und batzlenlippelirsch (Anm. widersprüchliche 
Dummköpfe) bestreiten und als exuberant bezeichnen. Und wenn ich schon dabei bin, das Gros der Erdlinge in seiner miesen 
Persönlichkeit zu nennen, dann gehört dazu, dass ich sage, dass dieses Gros, das alle Mahnungen so aufnimmt, wie wenn 
sie einfach in die Wüste gesprochen wären, Erdlingselemente sind, die ich nur als Schlickefänger bezeichnen kann. Genauso 
sind aber jene unlauteren Regierenden und die Politik-Parteien, die krampfhaft alles dazu tun, andere und rechtschaffene 
Regierende oder Politik-Parteien – auch private Elemente mit ihren Ambitionen – kaputtzumachen, zu ‹verschreien› und 
ausser Kraft zu setzen. Eine unfaire Sache, wie dies z.B. in Deutschland an der Tagesordnung ist, indem die sogenannte AfD 
zur Sau gemacht und in dieser Weise auch ein Teil der Bevölkerung indoktriniert wird, Hass erschafft, Feindschaft und Rache 
aufwühlen lässt und …  
 
Ptaah … was ist denn dieses AfD? 
 
Billy Diese, nicht dieses, denn es handelt sich um eine politische Partei, eine rechtspopulistische politische Partei in 
Deutschland, die von den übrigen regierenden NAZI-behangenen Parteien – die Amerikafreundliche und EU-Diktatur-
freundliche sind, wie du selbst sagtest – als Rechtsextreme beschimpft werden. Die AfD-Partei wurde 2013 gegründet und 
ist EU-Diktaturskeptisch sowie rechtsliberal, was natürlich den anderen Parteien nicht in ihren Kram passt. Etwas Ähnliches 
haben wir auch hier in der Schweiz, doch niemals auch nur annähernd in selben Rahmen. Bei uns geht es darum, dass 
unsere Regierung entsprechend dem System einer Konkordanzdemokratie entspricht, die aus Mitgliedern rechter, linker 
und Mitte-Parteien zusammengesetzt ist, so 1. die SVP, also die Schweizerische Volkspartei (rechtskonservativ), 2. die FDP 
resp. Freisinnig-Demokratische Partei (rechtsliberal), dann 3. die SP resp. die Sozialdemokratische Partei (links); 4. die GPS 
resp. Grüne Partei der Schweiz (links), wie auch 5. die Mittepartei CVP resp. Christdemokratische Volkspartei im Zusam-
menschluss mit der BDP resp. Bürgerlich-Demokratische Partei; 7. GLP resp. Grünliberale Partei (Mitte), dann 8. EVP resp. 
Evangelische Volkspartei (Mitte). 
Nebst den genannten Parteien sind noch die PdA resp. Partei der Arbeit, wie auch die rechtskonservative LEGA resp. ‹Lega 
dei Ticinesi›, wie auch die EDU resp. Eidgenössisch-Demokratische Union, deren Wirken ich jedoch nicht genau kenne, weil 
ich mich zu wenig mit der Politik befasse, nämlich nur gerade so viel, dass ich einigermassen orientiert bin darüber, was 
geht und läuft. 
 
Ptaah Gut, aber was sagst du hinsichtlich des Schweizervolkes und dessen Art bezüglich des inneren Verhaltens, wie auch 
bezüglich der Wertigkeit des Staates und dessen Richtigkeit in Hinsicht der wirklichen Freiheit? 
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Billy Was ich zu sagen wichtig finde, ist das: Die Schweiz hat eine Trennung von Staat und Religion, was für die Schweizer 
wirklich fundamentale Werte sind, doch herrscht diesbezüglich die Ungerechtigkeit vor, dass Nichtreligionsabhängige, wie 
Gemeinschaften, Gesellschaften, Organisationen und Vereine usw., Kirchensteuern bezahlen müssen, wie z.B. unser Verein 
FIGU, und das ist mehr als nur Unrecht, sondern Zwang für etwas, das nicht akzeptierbar und zudem kriminell ist. Bezüglich 
der Schweizer haben diese normalerweise ein äusserst ausgeprägtes Verständnis für Demokratie, und zudem sind sie frei-
heitsliebende Menschen und westeuropäisch orientiert. Das jedoch grenzt sie diesbezüglich weit ab von der übrigen Welt 
und deren Politik, wie auch von der Mentalität anderer Bevölkerungen, wie z.B. vom Gros des US-amerikanischen Volkes. 
Die Toleranz und die Trennung von Staat und Religion sind für die Schweizer wirklich ein äusserst fundamentaler Wert. 
Leider gibt es jedoch auch in der Schweiz Menschen, die diese Werte nicht estimieren und die man guten Gewissens als 
Landesverräter bezeichnen kann, wie z.B. jene, die unsere altbewährte Neutralität verraten, die eigentlich auf den Wiener 
Kongress 1814/1815 zurückführt und im Vertrag von Paris festgehalten wurde. Etwas, das jedoch vermutlich schon 1515 
bei der Schlacht von Marignano die Wurzeln wachsen liess, nämlich als sich die Schweiz nach der Schlachtniederlage von 
jeglichen militärischen Aktionen und Streitigkeiten zurückzuhalten begann.  
Dann wurden im Oktober 1907 – im sogenannten Haager-Abkommen – erstmals die Rechte und Pflichten bezüglich der 
Neutralität schriftlich festgehalten, wonach dann am 13. Februar 1920 alles endgültig geregelt wurde. Nun hat aber der 
Bundesrat, mit seinem Entscheid vom 28. Februar 2022 die Sanktionen der EU gegen Russland übernommen und gegen 
Russland angewandt und dadurch die Neutralität der Schweiz aufgegeben, denn durch dieses unlogische Handeln wurde 
gemäss euren Erklärungen die Neutralität der Schweiz nicht nur verändert, sondern gar schwer verletzt, denn mit der Über-
nahme der EU-Diktatur-Sanktionen und der Anwendung gegen Russland änderte sich alles. Ihr sagt, dass Neutralität absolut 
Neutralität bedeutet und keineswegs durch irgendwelche Umstände abgeändert und also nicht verletzt werden darf. Wird 
das aber doch getan, dann erfolgt dies aus einem völlig verantwortungslosen und unentschuldbaren unlogischen Denken, 
das absolut darauf hinweist, dass diejenige Person weder des logischen, vernünftigen noch des verantwortungsbewussten 
Denkens fähig ist, denn Neutralität lässt sich nicht je nach Umständen oder Denkweisen biegen, brechen und in irgendeiner 
Weise ändern.  
 
Ptaah  Das ist vollkommen richtig, was du sagst. Diesbezüglich existiert bei uns seit über 50 000 Jahren auch der Wert 
der Neutralität, und zwar mit dem Begriff ‹Efanekratun›, und ich habe mich schon vor mehr als 6 Jahren infolge einer Rück-
reise in die Zeit der Urartäscher belehren lassen, dass sie bereits durch das Wort bain-ge zum Ausdruck brachten, dass so 
gut wie ein unverletzbarer Zustand einer Nichteinmischung in irgendwelche Angelegenheiten anderer Menschen oder Län-
der resp. Staaten gegeben war. Dies war nach dem Verständnis der heutigen Sprachen und Sinne der Erdenmenschen nichts 
anderes als der Sinn des Begriffs ‹Neutralität›, der besagte, dass diese unter allen Umständen einzuhalten war und niemals 
durch irgendwelche Situationen, Verhältnisse, Konstellationen, Sachverhalte oder Tatbestände usw. gebrochen werden 
darf. Der Begriff besagte also, dass durch dessen Einhaltung durch die Schweizer Staatsführung niemals Sanktionen von der 
EU übernommen werden durften, geschweige denn, diese gegen Russland zur Anwendung zu bringen. Schon von Urzeiten 
her war es also nur immer erlaubt, die Neutralität zu wahren, jedoch niemals sich in anderer Staaten Angelegenheiten oder 
in solche von privaten Menschen in irgendwelcher Weise einzumischen. Dies, wenn das Einmischen irgendwelche Hilfeleis-
tungen zu Vorteilen einer Partei, oder zu Strafmassnahmen einer Partei usw. zur Folge haben würde. Also bedeutet Neut-
ralität von alters her, dass diese unter allen Umständen gewahrt bleiben muss und wirklich niemals etwas in irgendwelcher 
Weise unternommen werden darf, was sie auch nur leicht verletzen könnte. Neutral bedeutet seit alters her wirklich und 
wahrhaftig Neutralität, und nur das geringste Handeln oder Denken in Form von etwas anderem, als absolut in jeder er-
denklichen Weise neutral zu bleiben und die Neutralität zu wahren, wäre ein Bruch der Neutralität, was völlig gegen die 
Logik, den Verstand, die Vernunft und jedes Verantwortungssinnen und folglich gegen jedes diesbezügliche Gefühl abartig 
und verwerflich wäre. 
 
Billy Mit anderen Worten gesagt, wäre oder ist das ein Zeichen dafür, dass der betreffende Mensch, der das tut – eben 
die Neutralität verletzen oder brechen –, nicht gebildet und unfähig ist, für diese einzutreten und sie zu wahren. Dies ganz 
zu schweigen davon, dass solche Leute nicht in eine Regierung gehören, wie offenbar unsere Bundesräte auch nicht, die ja 
Sanktionen von der EU-Diktatur übernommen und parteiisch gegen Russland angewandt haben. Putin wie auch Selensky 
führen in der Ukraine Krieg, das ist Tatsache; wie auch der Krieg, wie jeder überhaupt, falsch, mörderisch und zerstörend 
ist, doch dass die Bundesräte sich darin einmischen, indem sie parteiisch Sanktionen übernehmen und ebenso parteiisch 
gegen Russland anwenden und dadurch die Neutralität der Schweiz zur Sau machen, das schlägt wirklich dem Fass den 
Boden raus. Und solche Leute gehören schon gar nicht in eine Regierung.  
Doch zurück zu dem, was du gefragt hast: Ausser den genannten Untauglichen in der Landesregierung hat die Schweiz 
wenig Trubel mit der Vielfalt von Parteien, denn es herrscht trotzdem grosse Toleranz in der Politik, und so also, wenn auch 
hie und da gegen die SVP gewerkelt und gehetzt wird. So ist also kein Vergleich zu ziehen bezüglich dem, was sich die 
NAZIgleichen Parteien – wie du sie nennst – in Deutschland schmutzig und gemein wider die AfD leisten. Doch nun genug 
damit. Trotz all dem frühen Vorgegangenen, nämlich dass mich Sfath schon aufklärte, als ich noch ein Knabe war, was in 
meinem Leben so alles geschehen werde, wodurch ich wusste was kommen wird, hatte ich mir über alles tiefgründige 
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Gedanken zu machen, folgedem ich in Griechenland meine Ex doch heiratete, und zwar in Korinthos, und dann in die 
Schweiz zurückkehrte. Doch darüber ist wohl nichts weiter zu sagen. 
Was sich nun jedoch auf die Hintergründe der Dinge und Wahrheiten bezüglich der Fremden, wie auch hinsichtlich der 
‹Auspackungen› und wirklichen Wahrheit jener Erdlinge bezieht, die unter dem Schwur einer Geheimhaltung der effectiven 
Wahrheit standen, diesen jedoch gegenüber Sfath und mir sowie gegenüber Semjase, Asket und Quetzal brachen, das ist 
etwas, das typisch die Verkommenheit gewisser Erdlinge zeigt. Dies darum, weil praktisch fast alle, die wir unverhofft und 
plötzlich besuchten, von Geheimdienstlern ermordet wurden. Leider ist es auf der Erde bei gewissen Leuten so, dass das 
Wissen und das Wort des Wissens geheimer Dinge beim Verlautenlassen zur Verfolgung und zum Töten und Ermorden 
jener führt, die nicht schweigen oder bei denen allein die Möglichkeit besteht, dass sie früher oder später reden werden. 
Allein schon das Wissen, wie aber auch eine Vermutung bezüglich irgendwelcher Dinge führt beim Erdling dazu, dass Hass, 
Verleumdung, Verfolgung, Mord und Totschlag sowie Zerstörung praktiziert werden. Dafür gibt es schon seit alters her viele 
Berichte und unzählige Beispiele, die nicht nur zu Hass, Krieg und Zerstörung führten, z.B. durch Vermutungen oder Erzäh-
lungen bezüglich fruchtbarer Länder. Länder, in denen angeblich Milch und Honig fliessen, Goldfieber, Wissen der effec-
tiven Wahrheit, Wissen von Geheimnissen, Wissen bezüglich des Wertes von Kräutern, was z.B. zum Hexenwahn wurde 
und X-tausende Menschenleben kostete, die durch Folterei, Ersäufen, Erdolchen, Räderung, Erhängen, Vierteilung und Ver-
brennen usw. zu Tode gebracht wurden. Wissen ist für den Menschen der Erde gefährlich, denn wenn ein Mensch etwas 
Wahres weiss und ein wahres Wissen irgendwelcher Art hat, dann wird er verfolgt und womöglich umgebracht. So aber 
entsteht gegen jeden Menschen Hass, der etwas Wahres weiss, wobei er dafür verfolgt und womöglich gar getötet und 
ermordet wird. Daher lebt jeder Mensch auf der Erde lebensgefährlich, wenn er in irgendwelcher Art und Weise sein Wissen 
preisgibt, denn die Mitmenschen haben ihre Augen und Ohren offen, und je nachdem, wie ihr Sinnen und Trachten ist, 
erfolgt ihre positive oder negative Reaktion.  
Jetzt aber zu dem, was du mich gefragt hast: Über vieles, was du gefragt und gesagt hast, kann ich wohl mit dir reden und 
dir allerhand erzählen und erklären, doch darf ich das nicht offiziell tun. Dies darum, weil ich zu viel sagen müsste oder mich 
verreden könnte, und anderseits darum, weil ich sowohl Sfath wie auch Semjase, Asket und Quetzal versprochen habe, 
dass ich offiziell darüber den Mund halten und niemals öffentlich darüber reden werde, und daran halte ich mich unter 
allen Umständen. Zwar habe ich keinen Schwur geleistet, was ich auch nie tun würde, denn sowas finde ich idiotisch, denn 
für mich ist ein gegebenes Wort ein Wort, das der Wahrheit zu entsprechen hat und das zu halten ist. Das haben aber all 
jene, trotz des Schwures, nicht getan, die ich mit Sfath, Semjase, Asket und auch Quetzal kennengelernt habe und die in 
der Regel tief erschraken, als wir so plötzlich und sozusagen aus dem Nichts vor ihnen standen und sie begreifen mussten, 
dass tatsächlich nur ausserirdische Technik dies möglich machte und meine Begleiter jeweils effectiv keine Erdenmenschen 
waren, sondern aus den Tiefen des Weltraums kamen. 
Nun aber, lieber Freund, ehe ich dir einiges erzählen will, was ich mit Sfath, Semjase, Asket und neuerdings auch mit 
Quetzal, Florena und Bermunda usw. erlebt und gesehen habe, möchte ich dir folgendes unterbreiten und wissen, was du 
dazu sagst. Das Ganze ist etwas, das ich die letzten Tage zusammengetragen und kommentiert habe und wichtig finde, dass 
darüber einmal etwas gesagt und klargestellt werden soll: 
 

81% der Exporte von Getreide, Mais, Gerste sowie 
Sonnenblumenöl und andere Nahrungsmittel, die aus  

der Ukraine seit rund einem Jahr ausgeführt worden sind, 
 

gingen allein in wohlhabende Länder, die genug Geld haben, um die Wareneinfuhr aus der Ukraine zu bezahlen. Dies waren 
17% Exporte in Länder mit unterdurchschnittlichem Einkommen, wobei nur 3% in arme Länder mit tiefem Einkommen 
gingen, die gerade noch halbwegs die Waren bezahlen konnten, die ihnen von der Ukraine – und auch anderen Staaten und 
Konzernen – geliefert wurden, während alle anderen armen Staaten das Nachsehen hatten, weil ihnen kein Geld zur Ver-
fügung stand und steht. Dieserart wird die sogenannte ‹Welthungerhilfe› wirklich gehandhabt, folgedem die wirklich Ar-
men in allen anderen Ländern, die effectiv arm sind, des Hungers krepieren können, wogegen aber die ‹Hungerhilfsorgani-
sationen› keinen Finger rühren, um diesem Elend ein Ende zu bereiten, denn in Wahrheit kassieren diese nur Spenden, von 
denen sie gesetzlich erlaubt rund 40% für sich – ihren Lebensunterhalt und Umtriebe usw. – abzweigen können (was aber 
unehrlich geschieht; darüber schweigt des Sängers Höflichkeit). Aber – und das muss auch gesagt werden – es werden 
Milliarden über Milliarden von Euros und Dollars usw. für die Militärs und zur Armeeaufrüstung in die armen Länder trans-
feriert, wie auch Militär aus den USA, aus Deutschland und der NATO usw. dort stationiert wird, was wiederum Milliarden 
kostet, die gegen den Hunger in Drittweltländern eingesetzt werden und die Hungersnot lindern und viele Tote vermeiden 
könnte.  
Das ganze Fehlhandeln zeigt ausserdem auf, wie die Regierung und die Reichen in der Ukraine wirklich gierig auf Geld und 
Reichtum sind – wie andere Staaten natürlich auch, die aber kein Getreide usw. zu vergeben haben – und dass sie keinerlei 
Sinn haben, den armen Ländern und deren Bevölkerungen zu helfen. Um des schnöden Mammons Willen lassen sie diese 
einfach hilflos krepieren. 
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Die meisten Exporte gingen von der Ukraine aus seit einem Jahr in wohlhabende Länder – wie üblich, weil arme Länder 
nicht das Geld haben, um die Waren zu bezahlen. China steht dabei an der Spitze der Empfänger der Exportwaren aus der 
Ukraine, nämlich mit rund 5 Millionen Tonnen. Dass die sonst schon Reichen, wie auch die reichen Exporteure der Ukraine 
nur massenhaft Geld scheffeln, um noch reicher zu werden, ist ja wohl klar. Und wie das funktioniert, das dürfte meine 
Listenaufstellung klar darlegen, die ich gemäss den Angaben der UN-Black-Sea-Grain-Initiative erstellt habe. Meine Liste 
zeigt mit der Sternmarkierung in etwa das Verhältnis der Lieferungen hinsichtlich der Tonnagen (China 5 Millionen Tonnen 
in einem Jahr) der Abnahme der Lieferungen von Getreide usw. aus der Ukraine an die diversen Empfänger-Staaten. Die 
Bevölkerungen der anderen Länder, die argen Hunger und Not leiden und deswegen viele Tote zu beklagen haben, sind in 
der Regel von den Lieferungen völlig ausgeschlossen, offensichtlich deswegen, weil dies derart arme Länder sind, dass sie 
die teuren Exporte der Ukraine – wie von anderen Staaten – nicht bezahlen können. 
 

Liste, der Staaten, die von der Ukraine beliefert werden  
(gemäss: UN-Black-Sea-Grain-Initiative) 

 
China         ******************************************************* 
Spanien        ******************************************** 
Türkei        ********************************* 
Italien        ************************* 
Holland        *********************** 
Ägypten        ******************** 
Bangladesch       ***************** 
Israel        *************** 
Tunesien       *************** 
Portugal        *************** 
Indien           ************** 
Libyen        ************* 
Belgien        ************ 
Kenia        *********** 
Deutschland       *********** 
Indonesien       *********** 
Frankreich       ********** 
Korea        ********** 
Rumänien       ********* 
Äthiopien       ******** 
Jemen        ******* 
Saudi-Arabien       ******* 
England        ****** 
Vietnam        ***** 
Griechenland        ***** 
Irak        **** 
Afghanistan       *** 
Iran        *** 
Marokko       ** 
Libanon         ** 
Sudan         ** 
Oman         * 
Bulgarien       * 
Thailand        * 
Arabische Emirate     * 
Pakistan        * 
Irland        * 
Japan        * 
Somaliland       * 
 
Der eigentliche Skandal liegt eindeutig in der öffentlichen Berichterstattung, denn viele Medien sind ‹gekauft› und berich-
ten nur das, was ihnen bezüglich des Hungers in der Welt von den Regierungen vorgeleiert wird. Russland wird für den 
Hunger in der Welt verantwortlich gemacht, weil es die Ukraine angegriffen hat und Krieg führt, während das miese Ex-
portverhalten der USA mit Nahrungsmitteln nie erwähnt wird. Wie immer sind nur die Russen die Inkarnation des Bösen, 
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während Selensky in der Ukraine und die Waffenlieferer und alle deren Befürworter sowie alle Kriegsbefürworter die Guten 
sind. Doch die Wahrheit ist die, dass ausgerechnet die Waffenlieferer an die Ukraine – rund 50 Staaten – und deren Befür-
worter, wie auch alle, die überhaupt den Krieg befürworten, die Inkarnation des Bösen sind. Wahrheitlich sind sie es, die 
dazu beitragen, dass in der Ukraine ein sonderbarer Weltkrieg brennt und ein Kriegshetzer namens Selensky seiner Kriegs-
machtsucht sondergleichen frönen und sich ein Kriegsentfacher namens Putin auch seinen Kriegsambitionen ergeben kann. 
Alle Waffenlieferer und deren Befürworter und Parteiischen tragen die Schuld daran, dass der Krieg so lange weitergeführt 
werden kann und Menschen ermordet, wie auch ungeheure Zerstörungen angerichtet werden. Dies, während im Hinter-
grund Amerika und dessen Regierung und Schattenregierung ihre Fäden ziehen und alles steuern, um endlich ihre hege-
monistischen Pläne Wirklichkeit werden zu lassen. Richtig wäre es, wenn all die blöden Kontrahenten, wenn sie schon Streit, 
Krieg, Mord und Zerstörung wollen, weil sie irr, hasserfüllt und rachsüchtig sind – weil sie eben nicht fähig sind, völlig normal 
und richtig zu denken, sondern religionsgläubig und weltlichgläubig und Scheindenkende sind sowie nur der Herrschsucht 
und Machtgier frönen –, dann sollen sie sich selbst die Schädel einschlagen. So sollten eben die irren Präsidenten Putin, 
Selensky, Biden und all die Banden ihrer Befürworter und der amerikanischen Schattenregierung miteinander kämpfen, die 
Schwerter führen und einander mit Maschinengewehren, Panzern, Raketen und Bomben auf den Leib rücken. Dies, anstatt 
dass Militärs Krieg führen, Morde am Laufmeter begehen, Folter und Vergewaltigungen betreiben, ungeheure Not und 
brüllendes Elend schaffen, wie auch endlos Zerstörungen sondergleichen anrichten. Würden all die Idioten Kriegsverursa-
cher und auch alle die Gleichgesinnten und überhaupt alle Gehirnamputierten, die mitmachen und alles befürworten, ge-
genseitig selbst ihren Schädel hinhalten und sich einschlagen lassen müssen – und wirklich nur diese unter sich allein –, 
dann gäbe es wenigstens diesbezüglich keine Kriege und auch keine Not, kein Elend, wie auch keine Vergewaltigungen, 
keine Folter und keine Zerstörungen usw. Dies aber zieht wohl nicht bei den Völkern, denn lieber mischeln sie mit und 
morden selbst. Diese sind im Gros nämlich so dumm und also nichtdenkend, dass sie nicht gesunde und rechtschaffene, 
ehrliche und nicht machtgierige Personen an die Regierung wählen, sondern Untaugliche, Selbstsüchtige, Machtgierige und 
sonstige Idioten, die sie als Herrscher und Regierungskräfte in Regierungsämter hieven. Dies immer fein nach dem Prinzip: 
Die Kuh wählt ihren Metzger selbst.  
Zwar ist die Wahrheit, dass die Ukraine von Russland angegriffen wurde, doch es fragt sich, wo das Intelligentum, die Logik, 
der Verstand und die Vernunft der westlichen Regierenden und ihrer Befürworter aus dem Volk sind. Sie alle sind derart 
dumm, dass sie nicht verstehen, dass sie Mittäter eines seltsamen Weltkrieges sind, der von Amerika heimlich und hinter-
listig in der Ukraine um seiner Hegemonie Willen geführt wird, wobei noch die NATO miteinbezogen ist, für die Amerika 
wahrheitlich heimlich das Zepter führt. Doch die Dummen der Welt sterben leider nicht aus, also auch die ebenso der 
Dummheit verfallenen Hörigen nicht, die den Dummen jener nichtdenkenden Regierenden lauschen, die schmalzig mit 
phantasievollen Lügen die Dummen der Bevölkerung um die Finger wickeln und die den Lügen glauben und dann jenen 
verfallen, welche der Macht frönen und Amerikahörige sind. 
Nun, es gibt noch anderes zu sagen, nämlich, dass die Ukraine seit dem Hitlerkrieg von 1939 bis 1945 ein Opfer geopoliti-
scher Interessen geworden und geblieben ist, und Letzteres darum, weil Amerika will, dass die NATO das Land unter Vertrag 
nehmen soll und dadurch näher an Russland heranrücken kann. Und genau deshalb provozierte Amerika Russland soweit, 
dass Putin am 24.2.2022 einen Angriffskrieg startete, was aber nicht richtig und unbedacht war und dermassen ist, dass er 
nie das bringt – wie jeder Krieg nur Unheil, Not, Elend, Tod und Zerstörung bringt – was der Richtigkeit entsprechen würde. 
Die grössten Dummen dabei sind die parteiischen, amerikafreundlichen und idiotisch-denkenden Landesoberhäupter und 
deren Befürworter aus den jeweiligen Völkern diverser Staaten, die Geld und Waffen usw. an Selensky liefern – wie das von 
bestimmten Seiten auch an Putin geschieht, und zwar auch, wenn dies bestritten wird –, wodurch sich die effective Tatsache 
ergibt, dass die Kriegsgemetzel, das Morden und die Zerstörungen, die Not und das Elend weitergehen. Dies so lange, bis 
endlich das Parteiische der idiotischen Regierenden und der mitheulenden ebenso idiotischen Bevölkerungsteile das Waf-
fenliefern, das Geldspenden und jede andere ‹Hilfe›, wie auch die beiden Kriegsführenden – eben Putin und Selensky – den 
ganzen Kriegswahnsinn beenden, den Amerika in seinem Hegemoniewahn im Hintergrund führt und bestimmt. Etwas, das 
allen der Logik und Vernunft trächtigen Menschen in ihrem wirklichen und frei von jedem religiösen Denken, wie auch ledig 
von einer Meinung, sondern wissend so klar und bewusst ist, wie es unumstösslich die Wirklichkeit und Wahrheit ist. 
Doch zurück zum Hunger in der Welt: Angaben der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation (FAO) sagen, dass die 
Umsetzung ihrer Initiative dazu beigetragen habe, dass die weltweiten Lebensmittel- und Getreidepreise seit ihrer Unter-
zeichnung im Monat Juli 2022 in mehreren aufeinanderfolgenden Monaten gesenkt wurden, doch der Krieg in der Ukraine 
hat das Gegenteil bewiesen. Also eine Lüge mehr, die den gutgläubigen Menschen aufgetischt wird. Obwohl das Gros der 
ukrainischen Exporte nicht in die ärmsten Länder, sondern gewissenlos und profitgierig nur an reiche Staaten verschachert 
wird, trägt das Ganze trotzdem dazu bei, dass in diesen reichen Staaten Hunger und Mangelernährung gelindert werden. 
Der neueste UN-Bericht sagt dazu: «Die Exporte in jedes beliebige Land tragen zur Beruhigung der Märkte sowie zur Be-
grenzung der Lebensmittelpreisinflation bei.» Dass dabei aber von jenen Ländern nicht die Rede ist, in denen Millionen von 
Menschen des Hungers sterben, das wird nicht oder nur so nebenbei gesagt, wodurch sich aber jener Teil der Weltöffent-
lichkeit wieder beruhigen lässt, der sich ‹etwas› um die hungerleidenden Länder ‹einige› Gedanken macht. Beim Ganzen 
wird auch behauptet, dass je mehr Exporte von Lebensmitteln und Waren aller Art stattfinden würden, in den armen Län-
dern die Lebensmittelpreise usw. desto weniger stark steigen würden. Das ist eine Lüge sondergleichen, denn ich habe in 
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den letzten Monaten Menschen in wirklich armen Ländern kennengelernt und von ihnen erfahren, dass sie sich mit ihrem 
kargen Einkommen – vorausgesetzt, wenn sie überhaupt ein solches haben, was bei vielen nicht nur fraglich, sondern tat-
sächlich so ist – nicht einmal das Allernotwendigste kaufen können und hungern müssen, weil alles so teuer geworden ist, 
dass es für sie nicht mehr zum Kauf erschwinglich ist. 
Wahrheit ist auch, und das sollte besonders erwähnt werden, dass nämlich nicht nur die westlichen Länder – wenigstens 
deren wirklich hilfreiche Menschen, welche effectiv nicht nur mit grossen Worten und Spenden (die oft fragwürdig verwen-
det werden) –, sondern auch Russland viel Elend in armen Ländern verhindert, weil es Getreidesendungen usw. in arme 
Länder exportiert, wodurch Hunger und Hungertote verhindert werden. Das aber wird offiziell geflissentlich verschwiegen 
in den öffentlichen Medien, wie Fernsehen und Zeitungen, denn Russland soll weltweit nur verteufelt, niedergeschrien und 
zum Feind erklärt sein, während das hinterlistige, gemeine, kriegs-eroberungssüchtige und hegemonisch-wahnkranke Ame-
rika hoch in den Himmel gejubelt wird.  
Natürlich gibt es auch in Amerika Menschen, die viel tun für die Bewohner armer Länder und gegen deren Hunger, wie aber 
auch viele Menschen, die realdenkend sind und nicht so denken und handeln, wie die falschen Regierenden und Machtgie-
rigen und jene, welche dies befürworten. Aber da sind wieder die Fehlbaren der Regierenden Amerikas machtgierig und 
übermächtig, wogegen sich die Rechtschaffenen nicht zur Wehr setzen können, sonst werden sie einfach vor das Gericht 
gezerrt und zu Lebenslänglich verurteilt oder – abgeknallt. Den Machtgierigen und all jenen, welche Blöd-Dumme in der 
Regierung sind, steht ihr eigenes Wohl und ihr persönlicher Reichtum am vordersten Interesse, oftmals durch Korruption 
oder sonstige krumme und kriminelle Bereicherung, wodurch sie ihr sonst schon hochüberbezahltes Gehalt ‹aufbessern›. 
Und dass sich solche Elemente – natürlich muss beachtet werden, dass damit nicht die Rechtschaffenen und Ehrlichen der 
Regierenden angesprochen und gemeint sind, sondern nur die Fehlbaren – dem Anstand, der Menschlichkeit und dem 
Recht und Gesetz widersprechende Machenschaften erlauben und dafür nicht gesetzlich zur Rechenschaft gezogen wer-
den, wofür aber jeder normale Bürger bestraft würde, das gehört zur Tagesordnung. Als diesbezügliches Beispiel sei das 
kriminelle Handeln des ehemaligen Präsidenten Trump in Amerika erwähnt, der mit Samthandschuhen behandelt und für 
sein kriminelles Handeln noch gelobt, anstatt bestraft wird. All derartiges unrechtschaffenes Gesindel – und diese Unrecht-
schaffenen der Regierenden aller Länder darf man wohl so nennen, und ausserdem sind effectiv nur die Unrechtschaffenen 
damit angesprochen, die selbst wissen müssen, ob sie zu dieser Sorte gehören und deswegen gegen mich und das, was ich 
sage und offenlege, aufbegehren wollen und damit beweisen, dass sie effective Unrechtschaffene sind – gehört einfach 
nicht in eine Landesregierung und sollte von jedem Volk weder gewählt noch geduldet, sondern kurzerhand abgesetzt wer-
den. All diesem Gesindel liegt nur ihr Herrschen, ihre Macht und ihr Reichtum, nicht jedoch das Wohl der Menschen der 
Erde im Sinn. Dies, wie auch dem Herrscher Recep Tayyip Erdogan in der Türkei nicht, der wohl für den recht aufgekomme-
nen Wohlstand im Land und der eigenen Bevölkerung einiges getan hat, doch fragt sich nur, welchen Preis das Volk dafür 
bezahlen musste. Das fragt sich auch bezüglich den Machenschaften Amerikas, das Persien resp. den Iran und Kuba durch 
idiotische Massnahmen und Sanktionen dazu getrieben hat, ins Lager der Feindlichkeit zu wechseln, wie es in der Schweiz 
in Eigenregie geschah, da im Kopf krank veranlagte hohe Regierende – die wahrlich nicht an die Regierung gehören – von 
der EU-Diktatur Sanktionen übernommen und gegen Russland angewendet und damit nicht nur die Neutralität des Landes 
zur Sau gemacht haben, sondern auch Russland zum Feind der Schweiz. Dies nebst dem, dass viele zur Schweiz freundlich 
und gutgesinnte fremde Länder resp. deren Regierungen und Bevölkerungen die Hochachtung für die Schweiz verloren 
haben, folglich sie heute das Land so einschätzen und beurteilen, dass gegenüber der Schweiz Misstrauen und Angst vor-
herrscht. 
Nun, nicht alle Völker der Erde können sich nur und allein aus dem Grund und Boden ihrer Heimat die für sie lebensnot-
wendigen Lebensmittel erarbeiten, denn vielerorts sind die Böden dafür nicht fruchtbar genug, dass sie genügend Nähr-
stoffe für die Pflanzen hervorbringen würden. Doch ausgerechnet und besonders in diesen sogenannten armen Drittwelt-
ländern macht sich die Überbevölkerung der irdischen Menschheit besonders krass bemerkbar, denn deren Übermass 
fordert viele Tote allein durch den grassierenden Hunger. Dies im Gegensatz dazu, dass es in der sogenannten zivilisierten 
Welt für alle Menschen und bezüglich deren Überbevölkerung genug und gar im Überfluss Lebensmittelt und damit genug 
zum Essen gibt. Dabei lodern aber dauernd und hervorbrechend Neid, Feindschaft, Streit, Alkohol, Religion und Hass, Anti-
semitismus, Rassenhass, Herrsch- und Machtsucht bei den Regierenden, die dadurch das Volk mit neuen Gesetzen und 
Verordnungen usw. tyrannisieren. Dadurch sind die Menschen der sogenannten zivilisierten Länder nicht mehr frei, son-
dern immer mehr und mehr gevogtet durch Gesetze, Verordnungen, Vorschriften, Paragraphen, Erlasse und, und, und. 
Angefangen bei den Grundgesetzen, Bürgergesetzen, Einwanderungs- und Zuwanderungsgesetzen, Sozialgesetzen, Straf-
gesetzen, Strassenverkehrsordnungen, Aufenthaltsgesetzen, Asylgesetzen, Bundesrechten, Bundesgesetzen, Bundes-
rechtsverordnungen, Rechtsverordnungen, Reglementen, Richtlinien, Handelsgesetzen, Verwaltungsgesetzen, Sachgeset-
zen, Parlamentsgesetzen, Einspruchsgesetzen, Baugesetzen, Vermittlungsgesetzen, Gleichstellungsgesetzen, Freiheits-
gesetzen, Badegesetzen, Religionsgesetzen, Lebensmittelgesetzen, Menschenwürdegesetzen, Vertragsgesetzen und Ver-
haltensgesetzen, Weisungen und Pressegesetzen, Meinungsgesetzen, Glaubensgesetzen, Wohnungsgesetzen, Eigentums-
gesetzen, Vereinigungsgesetzen, Versammlungsgesetzen, Gehwegrechtsgesetzen usw. und noch vieles andere in tausend-
fältiger weiterer Form. Wenn allein die kleine Schweiz betrachtet wird, so stösst man hier, wenn man nur im Groben das 
Ganze betrachtet, auf eine wahre Flut von Gesetzen, Weisungen und Verordnungen, die einem den Atem rauben. So sind 
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z.B. allein rund 300 handfeste Gesetze zu nennen – in Italien z.B. verrückterweise gar 18 000 –, gegen 3000 Verordnungen 
und Richtlinien, die allein das Schweizervolk derart vogten, dass sie dieses nicht mehr liegen und schlafen liessen, wenn es 
nur diese wenigen von allen kennen würde, die eigentlich – wenn ich richtig informiert bin – durch die Parlamentarier des 
Bundes und der Kantone ersonnen, beschlossen und in Kraft gesetzt werden, wenn nicht erst durch das Volk dafür ein 
Wahlgang stattfindet. Das Genannte ist jedoch bei weitem nicht alles, denn es kommen in jedem Land noch Zigtausende 
Reglemente, Richtlinien und Verordnungen usw. dazu, die das Leben der Menschen völlig unfrei machen. Und all diese 
Reglemente führen aus, wie die in einem Gesetz und in Verordnungen usw. festgelegten Elemente konkret umgesetzt resp. 
vollzogen werden müssen. 
Nun, Geldgier, Sexwahnausartung, Prostitution, Korruption und viele Morde, Kriegswahn, Scharmützel und vieles andere – 
wobei Kriminalität und Verbrechen und Süchte aller Art immer mehr vorherrschen – sind Übel, die in der Überbevölkerung 
der sogenannten zivilisierten Welt immer mehr grassieren und bereits derart unübersichtlich und krass geworden sind, wie 
die Masse der Überbevölkerung selbst. Diese zerstört nicht nur den Planeten Erde selbst durch die Ausbeutung seiner 
Erdressourcen, sondern auch alle Ökosysteme sowie die gesamte Natur und deren Fauna und Flora, und alles durch Ma-
chenschaften, um das Leben bedenkenlos ‹geniessen› zu können. Durch die Machenschaften zur Erhaltung und Erweite-
rung sowie zur Zufriedenstellung der Menschen der Überbevölkerung wurde alles und jedes des Planeten Erde bedenkenlos 
– und wird immer noch – ausgebeutet, so die Erdressourcen, die Natur und deren Fauna und Flora, der Boden, die Äcker, 
Wiesen und Wälder, wie auch die Moore, Sümpfe, Gebirge und Gewässer, aber auch die Regenwälder und Wüsten aller 
Art, die Atmosphäre und das Klima. Und mit den idiotischen Demonstrationen zum angeblichen Umweltschutz wurde und 
werden mehr und mehr Schäden angerichtet als sie Nutzen bringen. Insbesondere geschieht der aufkommende Schaden 
noch dadurch, dass infolge der Demonstrationen die Blöden und Doofen der Regierungen neue Gesetze, Verordnungen 
und Richtlinien beschliessen, die ebenfalls nicht nur mehr Schaden als Nutzen bringen, sondern die auch alle Ordnung, die 
Sicherheit der Völker, des Wildes, des Getiers und des ganzen Naturlebens, sowie die Natur selbst, die Atmosphäre und das 
Klima sowie den Menschen resp. die ganze Menschheit gefährlich machen und gar des Lebens und deren Existenz gefähr-
den, wie gar die Menschheit an den Rand des Untergangs getrieben wird. In kleinerer Weise ist es in dieser Art zu alten 
Zeiten in der fernen Vergangenheit schon oft geschehen, nur war es damals nicht die ganze Erdenmenschheit, sondern es 
waren ‹nur› ganze Völker und Städte. 
 
Ptaah Was weiter zu tun ist, solltest du bezüglich dem, was du gesagt hast, angehen, denn was du alles sagtest, solltest 
du auf den neuesten Stand bringen und vervollständigen. Auch Anderweitiges soll vervollständigt sein, wobei ich folgende 
Informationsseite erweitern und ändern will, damit ihr sie auch als Beilage zu Bücherversendungen und auch anderweitig 
nutzvoll informativ verwenden könnt. Dabei will ich hilfreich sein und dir das nennen, wie ich es in meinem Gedanken 
zurechtgelegt habe, und zwar folgendermassen …  
 
Billy Das ist auch getan, doch ist die Zeit wie dahingerast, und ich habe noch einiges, was ich mit dir bereden möchte, 
ehe du wieder wegmusst. Hier habe ich z.B. via Bernadette aus der Ukraine folgendes erhalten, was du mal lesen solltest: 
 
Ptaah  
 

Kosmische	Musik	
von	Oleg	Kinash,	Ukraine	

	
Die	Vorstellung,	dass	das	Universum	auf	mysteriöse	Weise	mit	der	Musik	verbunden	ist,	ist	keineswegs	neu.	Sie	reicht	
bis	zu	den	Pythagoreern	im	antiken	Griechenland	zurück,	die	diesen	Gedanken	erstmals	formulierten.	Seitdem	haben	
verschiedene	Wissenschaftler	und	Philosophen	versucht,	eine	Verbindung	zwischen	diesen	auf	den	ersten	Blick	un-
terschiedlichen	Wissensbereichen	zu	finden.	Doch	stellt	sich	die	Frage:	Existiert	eine	solche	Verbindung	tatsächlich?	
Die	Musik	spielt	in	unserem	Leben	eine	wichtige	Rolle.	Sie	berührt	uns	und	bewegt	unser	Innerstes.	Warum	sollte	sie	
also	nicht	auch	eine	wichtige	Rolle	in	den	fundamentalen	Gesetzen	der	Natur	einnehmen?	Dieses	Thema	interessiert	
mich	sehr	und	ich	möchte	in	diesem	Artikel	meine	Versuche	vorstellen,	diese	beiden	Konzepte	zu	verbinden.	
Der	erste	sehr	gute	Hinweis	darauf,	wo	wir	mit	der	Suche	beginnen	sollten,	findet	sich	in	den	Asket-Kontaktberichten.	
In	einem	davon	sagt	sie	folgendes	über	die	Mathematik:	«Die	elementaren	Formeln	ruhen	in	den	mathematisch	wich-
tigsten	Zahlen	3,	7	und	12.	Alle	Berechnungen	in	diesen	drei	Ziffern	ergeben	immer	und	alle	Zeit	ein	und	dasselbe	
Resultat	in	der	Gleichung	selbst	–	und	die	Gleichung	ist	ein	vollkommenes	Rund,	das	sich	unfehlbar	im	Mehrfachen	
der	Multiplikation	7	x	7	errechnen	lässt.	Die	gesamte	Mathematik	beruht	in	einem	geschlossenen	Ring,	der	jederzeit	
durch	die	Zahlen	3,	7,	12	und	7	x	7	berechnet	werden	kann,	da	das	Urewige	selbst	eine	vollendete	und	bis	ins	Kleinste	
perfekte	Rundung	darstellt	–	eine	Rundung	des	relativ	Vollkommenen	in	Beherrschung	des	Werdens	und	Vergehens	
in	der	Schöpfung	selbst.»	
Die	bekannteste	gleichzeitige	Verwendung	der	Zahlen	3,	7,	12	findet	man	in	der	Musik.	So	besteht	ein	Klavier	aus	7	
Oktaven	mit	jeweils	12	Halbtönen.	Eine	Oktave	setzt	sich	wiederum	aus	7	weissen	(C-D-E-F-G-A-B)	und	5	schwarzen	
(D♭-E♭-G♭-A♭-B♭)	 Tasten	 zusammen.	 In	 der	 mittelalterlichen	 Musik	 wurden	 nur	 Akkorde,	 die	 aus	 Oktaven	 (12	



Plejadisch-plejarische Kontaktberichte 
 

Copyright 2023 bei ‹Billy› Eduard Albert Meier, Semjase Silver Star Center, Hinterschmidrüti 1225, 8495 Schmidrüti, Schweiz 
 

10 

Halbtönen)	und	reinen	Quinten	(7	Halbtönen)	bestehen,	als	harmonisch	angesehen.	Die	reine	Quinte	spielte	eine	zent-
rale	Rolle	 in	der	mittelalterlichen	Musik,	hauptsächlich	wegen	der	Einfachheit	 ihrer	harmonischen	Beziehung.	Die	
reine	Quinte	ist	eines	der	einfachsten	und	am	meisten	konsonanten	Intervalle	in	der	Musik,	nur	übertroffen	von	der	
Oktave	und	dem	Unisono.	Sie	kann	als	Abstand	zwischen	zwei	Noten	definiert	werden,	der	7	Halbtöne	umfasst,	wenn	
man	die	Tasten	eines	Klaviers	nach	rechts	durchläuft,	oder	5	Halbtöne,	wenn	man	sie	in	die	entgegengesetzte	Rich-
tung,	also	nach	links,	durchgeht.	Zum	Beispiel	ist	das	Intervall	von	C	zum	nächsten	G	eine	reine	Quinte.	Aus	harmoni-
scher	Sicht	ist	die	reine	Quinte	wichtig,	weil	sie	auf	dem	Verhältnis	3:2	in	der	harmonischen	Reihe	basiert.	Dieses	
einfache	Verhältnis	ist	sehr	angenehm	für	das	menschliche	Ohr,	was	zu	seiner	umfassenden	Verwendung	in	der	Mu-
sikgeschichte	geführt	hat.	

Aber	eine	Frage	bleibt	offen.	Wo	ist	dieser	Kreis,	von	dem	Asket	sprach?	Es	
stellt	sich	heraus,	dass	es	ziemlich	einfach	zu	sehen	ist.	Er	war	die	ganze	Zeit	
vor	uns,	jedoch	hat	niemand	jemals	ihm	Beachtung	geschenkt.	Abbildung	1	
zeigt	 den	 berühmten	 Quintenzirkel	 mit	 12	 Halbtönen,	 der	 eine	 wichtige	
Rolle	bei	der	Komposition	von	Musik	spielt.	Die	benachbarten	Noten	in	die-
sem	Kreis	harmonieren	maximal	miteinander,	so	dass	sie	nahtlos	ineinan-
derübergehen,	ohne	abrupte	Änderungen	zu	erzeugen.	Würden	wir	beim	
Komponieren	von	einer	Note	zur	nächsten	wechseln,	ohne	irgendeinen	Zu-
sammenhang	zwischen	den	beiden,	dann	wäre	eine	solche	Musik	unseren	
Ohren	unangenehm.	Daher	ist	der	Quintenzirkel	so	wichtig,	denn	er	ermög-
licht	einen	möglichst	fliessenden	Übergang	zwischen	den	Noten,	indem	er	
die	Töne	nahtlos	miteinander	verbindet	und	so	ein	Gefühl	von	Harmonie	er-
zeugt.	Das	Quintenintervall	gehört	zusammen	mit	der	Oktave	und	dem	Uni-
sono	zu	den	harmonischsten	Intervallen	der	Musik.	Möchte	man	in	der	Mu-
sik	Harmonie,	Freude	und	Glück	zum	Ausdruck	bringen,	sind	genau	diese	
Intervalle	 zu	 verwenden.	Während	 für	 die	 Darstellung	 von	Disharmonie,	

Traurigkeit,	Tragödie,	weniger	harmonische	Intervalle	besser	geeignet	sind.	
In	Abbildung	1	sehen	wir	neben	den	Noten	auch	entsprechende	Zahlen,	die	mit	den	Noten	verbunden	sind.	Die	Noten	
sind	in	der	Reihenfolge	der	ansteigenden	Frequenzen	nummeriert.	Die	Note	A	hat	die	niedrigste	Frequenz	und	beginnt	
mit	1.	In	verschiedenen	Oktaven	hat	sie	verschiedene	Frequenzen,	nämlich	
	

𝐴0	=	27.5	Hz	
𝐴1	=	55	Hz	
𝐴2	=	110	Hz	
𝐴3	=	220	Hz	
𝐴4	=	440	Hz	

	
Dann	folgt	die	Note	B♭	mit	der	Zahl	2	und	die	Note	B	mit	der	Zahl	3,	und	so	weiter.	Wenn	wir	uns	die	Zahlen	 im	
Quintenzirkel	anschauen,	sehen	wir	etwas	Erstaunliches.	Wenn	wir	von	der	zweiten	Ziffer	der	Note	G	(11)	zur	zweiten	
Ziffer	 der	Note	 G♭	 (10)	 gehen,	 erhalten	wir	 die	 Zahlenfolge:	 1,6,1,8,3,0.	 Dies	 ist	 nichts	 anderes	 als	 der	 «Goldene	
Schnitt»,	mit	dem	einzigen	Unterschied,	dass	die	letzten	zwei	Zahlen	3,0	umgekehrt	sind:	
	

(1	+	√	5)	/	2	=	1.61803	…	
	
Dies	wird	noch	offensichtlicher,	wenn	wir	die	Bewegung	im	Uhrzeigersinn	fortsetzen.	Dann	sehen	wir	1,5,2,	was	wie-
derum	die	Zahlen	des	Goldenen	Schnittes	sind.	Wenn	wir	von	der	Note	A♭(12)	bis	B♭(2)	gehen,	erhalten	wir	die	Zah-
lenfolge	1,2,7,2,	die	im	Grunde	die	Wiederholung	des	rechten	Teils	des	Kreises	in	quadratischer	Form	ist:	
	

√	1.61803	=	1.2720	…	
	

Es	passiert	etwas	sehr	Interessantes,	wenn	man	die	Zahl	4	im	oberen	Teil	des	Kreises	durch	die	harmonischen	Se-
quenzen	links	und	rechts	teilt:	
	

4	/	√	1.61803	=	4	/	1.2720	⋯	=	3.14460	…	
	

Die	berühmte	Kreiszahl	𝜋	scheint	wie	aus	dem	Nichts	zu	kommen	(erste	Erwähnung	davon	findet	sich	in	Kontaktbe-
richt	260.	Und	das	ist	schon	25	Jahre	her!).	Aber	hier	könnten	einige	Leser	widersprechen	und	sagen,	dass	dies	nicht	
der	Fall	sei,	weil	die	bekannte	Kreiszahl	ganz	anders	aussehe.	Hier	müsste	sicherlich	ein	Fehler	sein.	Und	genau	hier	
kommen	wir	zu	einem	wichtigen	Punkt	–	dem,	was	unsere	Mathematik	von	derjenigen	unterscheidet,	über	die	Asket	
gesprochen	hat.	In	unserer	Wissenschaft	fehlt	gar	der	Begriff	«Harmonie».	Dieser	existiert	in	Musik,	Kunst	und	Lite-
ratur,	aber	nicht	in	der	Mathematik.	Mit	anderen	Worten,	unsere	Wissenschaft	ist	nicht	harmonisch.	Sie	eignet	sich	
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nur	zur	Beschreibung	von	groben	Materien	und	ist	daher	völlig	materialistisch.	Sie	ist	ein	Spiegelbild	unserer	Denk-
weise	und	unseres	Verständnisses	der	Natur.	Mit	solch	einer	Wissenschaft	wie	der	unseren	ist	es	schlichtweg	unmög-
lich,	feine	Energien,	feine	Materien	oder	immaterielle	Existenzformen	zu	beschreiben.	Und	es	ist	daher	völlig	irrele-
vant,	wie	schön	und	elegant	die	Theorien	sind,	die	unsere	Wissenschaftler	ständig	erfinden.	Sie	bleiben	unweigerlich	
materialistisch,	ohne	jede	Chance,	ihre	Grenzen	zu	überschreiten.	Das	Einzige,	was	wir	in	einer	solchen	Situation	tun	
können	ist,	neu	zu	denken,	neu	zu	sehen	und	dann	neu	zu	berechnen.	Zum	Beispiel,	wie	können	wir	die	Natur	des	in	
jedem	Menschen	innewohnenden	Geistes	(Anm.	Schöpfungsenergie),	der	sich	ständig	reinkarniert,	verstehen?	Rein-
karnation	 funktioniert	 ja	auch	nach	bestimmten	Gesetzen	und	kann	mathematisch	beschrieben	werden.	Oder	wie	
können	wir	die	Natur	von	Raum	und	Zeit	verstehen,	die	nicht	vollständig	materiell	sind.	Aus	der	Sicht	unserer	Wis-
senschaft	gehören	all	diese	Dinge	zum	Bereich	des	Unmöglichen.	

Eine	weitere	interessante	Methode	zur	Berechnung	der	Zahl	𝜋	beruht	auf	der	
Multiplikation	aller	Zahlen	des	Quintenzirkels	mit	einer	einzigen	Ausnahme:	
Die	Zahlenfolge	5,	1,	0,	3	wird	durch	5,	13	ersetzt.	Diese	Logik	kann	man	auch	
in	der	Natur	sehen,	insbesondere	bei	Pflanzen.	Die	Pflanzenblätter	wachsen	so,	
dass	sie	die	Menge	an	eingefangenem	Sonnenlicht	maximieren.	Um	dies	zu	er-
reichen,	sind	die	Blätter	um	einen	bestimmten	Winkel,	den	sogenannten	«gol-
denen	Winkel»	(137,5°),	gedreht.	In	solchen	Fällen	liegt	das	13.	Blatt	nahe	dem	
fünften	(siehe	Abbildung	2).	Interessant	ist	auch,	dass	die	Zahlen	12,	5,	13	ein	
Pythagoreisches	Tripel	bilden.	Wenn	wir	beginnend	mit	der	Zahl	4	bis	zur	9	im	
Uhrzeigersinn	gehen,	erhalten	wir:	
	

4	⋅	1	⋅	1	⋅	6	⋅	1	⋅	8	⋅	13	⋅	5	⋅	1	⋅	2	⋅	7	⋅	2	⋅	9	=	3144960	
	
Wie	wir	sehen,	sind	wir	bereits	sehr	nahe	an	der	Zahl	𝜋	herangekommen.	Lei-
der	stört	irgendwie	die	Nummer	9	im	Ergebnis	die	Harmonie.	Es	scheint,	als	ob	
etwas	fehlt,	aber	ich	bin	nicht	sicher,	was	es	ist.	

Bezüglich	der	experimentellen	Bestätigung	dieses	Ergebnisses	kann	mit	Sicherheit	gesagt	werden,	dass	die	ersten	
fünf	Ziffern	3.1446	korrekt	sind.	Was	jedoch	nach	6	folgt,	bleibt	unbekannt,	da	es	keine	genauere	Messungen	gibt	als	
diejenigen,	die	2019	von	Harry	Lear	durchgeführt	wurden.	Selbst	diese	Umfangmessungen	sind	nicht	ausreichend	
präzise,	um	als	wissenschaftlicher	Fakt	angesehen	zu	werden.	
Es	gibt	auch	andere	bemerkenswerte	Übereinstimmungen,	wie	beispielsweise	die	Dauer	des	gesamten	Universums,	
das	sich	gegenwärtig	ausdehnt,	woraufhin	eine	Kontraktionsphase	folgen	wird,	was	genauso	lange	dauern	wird.	In	
der	Genesis	und	auch	in	einem	Buch	namens	«Ur-Ur-Ur-Ur-Ur-Ur-Ur-Ursprung	aller	Existenz»	wird	gesagt,	die	ge-
samte	Existenzdauer	des	Universums	beträgt:	
	

311	040	000	000	000	Jahre	
	

Überraschenderweise	erinnert	diese	Zahl	stark	an	die	Kreiszahl	𝜋	≈	3.14,	und	es	scheint	nicht	bloss	ein	Zufall	zu	sein.	
Um	die	Dauer	der	Ausdehnungsphase	des	Universums	zu	bestimmen,	nehmen	wir	die	Hälfte	dieser	Gesamtzahl.	Das	
Ergebnis	lautet	dann:	
	

155	520	000	000	000	Jahre	
	

Wie	wir	sehen,	erhalten	wir	wieder	eine	harmonische	Zahlenfolge	1,5,2,	was	darauf	hindeutet,	dass	auch	die	gesamte	
Lebensdauer	des	Universums	auf	musikalischen	Prinzipien	basiert.	Die	Zahl	152,5	spielt	auch	eine	wichtige	Rolle	bei	
der	Berechnung	der	280	Elemente,	von	denen	derzeit	nur	118	bekannt	sind	(siehe	Kontaktbericht	Nr.	228).	
All	dies	zeigt	uns	wieder,	dass	die	Natur	mehr	Weisheit	in	sich	birgt,	als	wir	vermutet	haben.	Es	hat	auch	gezeigt,	dass	
unsere	wissenschaftliche	Logik	nicht	das	«Non	plus	ultra»	ist	und	dass	tatsächlich	alles	weiter	und	tiefer	geht.	Doch	
wie	könnte	es	anders	sein?	Wenn	wir	unsere	Wissenschaft	näher	betrachten,	stellen	wir	fest,	dass	sie	auf	dem	Prinzip	
der	Trennung	beruht.	Anstatt	Dinge	zu	vereinen,	teilen	wir	sie,	was	angesichts	der	Tatsache,	dass	alles,	was	wir	sehen,	
aus	geistiger	(Anm.	schöpfungsenergetischer)	Energie	hervorgegangen	ist	und	letztendlich	wieder	zu	dieser	Energie	
werden	wird,	wenn	das	Universum	sich	zusammenzieht,	wenig	sinnvoll	erscheint.	Sicherlich	kann	man	aus	einem	
materialistischen	Standpunkt	heraus	Dinge	trennen	und	sie	bis	zu	einem	gewissen	Grad	als	unabhängig	betrachten,	
aber	schliesslich	wird	der	Punkt	kommen,	an	dem	diese	Logik	nicht	mehr	funktioniert.	Danach	sind	wir	gezwungen,	
neue	Wege	zu	suchen	und	unsere	Denkweisen	zu	ändern.	Zum	Schluss	möchte	ich	einen	Abschnitt	aus	dem	Kontakt-
bericht	836	zitieren,	der	mir	besonders	gefällt:	«Wird	die	Geschichte	der	Schwingungen	und	Klänge	und	damit	der	
Musik	ergründet,	dann	ist	deren	Urform	im	Schöpfungsbestehen	aller	Dinge	zu	erkennen,	wozu	gesagt	werden	kann,	
dass	praktisch	alles	und	jedes	vom	Grund	des	Ursprungs	auf	in	einem	schwingungsmässigen	melodischen	Zustand	
entstanden	und	in	Macht	beständig	geblieben	ist.»	
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Billy … Was sagst du dazu? 
 
Ptaah  Sehr interessant und gut geschrieben. Es sollte jedem zum Nachdenken reichen, der dies liest, denn es ist wirklich 
dafür des Wertes. Die Urheberperson des Artikels hat sich effectiv tiefe Gedanken um diese Dinge gemacht. Es ist wirklich 
lesenswert und des darüber Nachdenkens wert. 
 
Billy Gut, danke. Darüber, ich denke an deine Beurteilung, wird sich der Mann wirklich freuen. Jetzt jedoch ist es wohl 
Zeit, dass ich mich deinen Fragen zuwende, denn … 
 
Ptaah … ja, aber ich werde am Nachmittag wieder herkommen, wie auch morgen, folglich wir in Ruhe sprechen können. 
 
Billy Ja – wenn das so ist, dann haben wir ja Zeit genug. Nichtsdestotrotz will ich aber gleich damit beginnen …  
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